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Grillservice Bergen tritt Nachfolge von Partyservice Crabus an

Wir ziehen uns zurück – 
unser Partyservice bleibt! 

Seit 1980 betreiben wir un-
seren Partyservice. Mit den 
frisch zubereiteten Speisen 
dürfen wir unseren Beitrag 
zu Euren und Ihren Veran-
staltungen leisten. Wir be-
liefern mit unseren Gerich-
ten Kindertageseinrichtun-
gen, Wohnheime, Schulen 
und Senioren. Viele Kontak-
te und Freundschaften sind 
in den letzten Jahren ent-
standen, und wir möchten 
uns von Herzen für das ent-
gegengebrachte Vertrauen 
bedanken. 

Doch nun ist es an der Zeit, 
die Arbeit in jüngere Hände 
zu übergeben: Wir freuen 

Und mit uns geht es weiter! 
Als wir 2013 unsere Dienst-
leistung als Grillservice mit 
unserer Anzeige und einem 
Bericht hier im Dorfmaga-
zin vorgestellt haben, wur-

de das von den Hoetmarern 
ausgesprochen gut ange-
nommen. Es folgten zahlrei-
che Buchungen sowohl für 
kleinere als auch größere 
Veranstaltungen mit aus-
schließlich positiver Reso-
nanz! Wir haben gemerkt, 
wie viel Spaß uns das Ganze 

uns sehr, dass wir in Swet-
lana und Alexander Bergen 
würdige Nachfolger gefun-
den haben, denen die Zu-
friedenheit der Kunden und 
die Qualität der Speisen 
ebenso am Herzen liegen 
wie uns.

Seit dem 1. Januar werden 
alle Aufträge von der neuen 
Firma Grill & Partyservice 
Crabus & Bergen GmbH be-
arbeitet. Für Sie als Kunde 
ändert sich nichts: Alle Auf-
träge können wie gewohnt 
telefonisch oder per Inter-
net bestellt werden. Auch 
für Kontinuität ist gesorgt, 
denn Annette Crabus wird 
Familie Bergen weiterhin 
mit Rat und Tat zur Verfü-
gung stehen.

macht und dass es genau 
das ist, was wir schon im-
mer machen wollten: Unser 
leckeres Essen sollte zu ei-
ner gelungenen Feier bei-
tragen.

Wir haben unseren Grill-
service immer neben unse-
rer hauptberuflichen Tätig-
keit geleistet und schon 
länger mit dem Gedanken 
gespielt, das, was uns so 
viel Freude bereitet, zu un-
serem Hauptberuf zu ma-
chen. 

Für die Treue und das Ver-
trauen in den vergangenen 

Als die Corona-Krise kam 
und keine Veranstaltungen 
mehr stattfinden durften, 
hat uns das Grillen für an-
dere und der Kontakt zu 
den Leuten sehr gefehlt. 
Gleichzeitig wurde uns 
klar, dass wir neben dem 
Grillservice noch ein ande-
res Standbein haben müss-
ten, um unseren Traum von 
der Selbstständigkeit zu 
verwirklichen.

Vor einiger Zeit kamen wir 
ins Gespräch mit Annette 
und Heiner Crabus, die zu 
dem Zeitpunkt auch schon 
viel Positives über uns ge-
hört hatten. Irgendwann 
haben sie uns gefragt, ob 
wir uns nicht vorstellen 
könnten, ihren Betrieb wei-
terzuführen. Mitten in der 
Corona-Pandemie waren 
die Bedingungen natürlich 
alles andere als günstig, 
aber wir haben das nach 
einigen Überlegungen als 
große Chance gesehen und 
zugesagt. Wir sind uns der 
bedeutungsvollen Aufgabe 

Jahrzehnten bedanken wir 
uns herzlich.

und der Verantwortung be-
wusst, die der Name Crabus 
mit sich bringt, und möch-
ten die hohen Qualitäts-
merkmale und die gute 
Leistung in der gleichen 
Form beibehalten und noch 
weiter ausbauen.

Die Gerichte sollen zeitge-
mäß angepasst werden, wir 
werden neben den klassi-
schen Crabus-Gerichten 
auch moderne Variationen 
anbieten. Ein großes Anlie-
gen ist uns die gesunde Zu-
bereitung der Speisen, z. B. 
durch fett- und zuckerredu-
zierte Rezeptversionen und 
den Einsatz der Sous-vide-
Garmethode (ein schonen-
des Garverfahren bei nied-
rigen Temperaturen). 

Wir sind sehr froh, dass uns 
Annette Crabus mit ihrem 
Erfahrungsschatz und ih-
ren Kochkünsten zur Seite 
steht, das ist sehr wertvoll 
für uns. Es ist ein gutes Ge-
fühl, dem Beruf nachgehen 
zu können, den man mit 

Liebe Hoetmarerinnen und Hoetmarer, 

Annette und Heiner Crabus
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Grill- & Partyservice  
Crabus & Bergen
Ein Auszug aus unseren Leistungen – Sie erhalten bei uns:
–	 Mittagstisch, auch kurzfristig angemeldet
–	 mariniertes, eingelegtes Fleisch
–	� Aufschnittplatten, Käseplatten, rustikale Schlachtplatten, edle 

Fischplatten, Canapés, Schnittchen für Anlässe aller Art
–	� von Hausmannskost bis zum gehobenen Essen, vom einfachen 

Gericht über Salate bis zum 5-Gänge-Menü
–	� Sous-vide-Garverfahren
–	� für Jäger und Hausschlachtungen: Zerlegung und Verwertung 

von Schwein, Rind und Wild
–	 Pulled-Pork-, Pulled-Poultry- und Beef-Brisket-Abende
–	� demnächst frische Bratwurst aus eigener Herstellung – nach 

Wunsch auch Crabus-Bratwurst
–	� und natürlich den Grill- und Partyservice für Ihre Feiern und 

Veranstaltungen

KURZINFO

Wir nehmen Maß –

auch bei Ihnen zu Hause!

Die sanfte Kraft der
ANGORA-WOLLE

Wolle.
Wärme.

Wohlgefühl.
Schmerzlinderung 

auf natürliche Weise.

www.bort.com

Dechant-Wessing-Str. 19
48231 WAF-Hoetmar
Telefon  0 25 85 / 94 00 10www.himed.de

Wir sind für Sie da:
Mo.– Do. 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag 10.00 – 12.00 Uhr
 14.00 – 18.00 Uhr
Samstag 10.00 – 12.00 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ahlener Straße 51 · 48231 Warendorf-Hoetmar
Tel. 0 25 85 /75 85 · Fax 0 25 85 /74 58

Mo.–Fr. 9.00–12.00  u.  14.30–18.00 Uhr. ··Sa. 9.00–12.00 Uhr

Betriebsfeste · Familienfeiern · Polterabende
… Veranstaltungen aller Art und Größe  …

Catering · belegte Brötchen und Schnittchen 
Pulled Pork · Pulled Poultry · Beef Brisket
… Mittagstisch – kurzfristige Anmeldung  …

Dechant-Wessing-Straße 42 · Warendorf-Hoetmar
Mobil 0162 - 77 888 99 und 0174 - 939 52 73

Telefon 0 25 85 / 443

 Alexander Bergen
 Fleischermeister

Swetlana Bergen
Fleischereifachverkäuferin&

 Wir sind nun als Nachfolger von 

Crabus Partyservice für Sie da!

Crabus/Bergen&

Leib und Seele ausübt. Und 
jetzt haben wir die Möglich-
keit, den Grillservice durch 
die Zusammenführung mit 
dem Partyservice auszu-
bauen und mit Herzblut für 
die Hoetmarer und auch 
darüber hinaus mit unse-
ren Leistungen da zu sein.

Verständlicherweise ma-
chen sich viele Leute Ge-
danken, ob das Essen für 
Feste und Feierlichkeiten 
weiterhin bestellt werden 
kann. Von uns kommt ein 
klares „Ja“: Wir werden alle 
Veranstaltungen und Feste 
jeglicher Art und Größe be-
liefern. Es kann weiterhin 
zu Kommunion und Konfir-
mation, zu Geburtstagen 
und Hochzeiten, zu Ostern, 
Weihnachten oder Silvester 

bestellt werden – sowohl 
Grillservice wie auch Party-
service. Auch für große Ver-
anstaltungen bringen wir 
die Erfahrung mit, da wir 
bislang nicht nur bei priva-
ten Feierlichkeiten, sondern 
auch bei Großveranstaltun-
gen mit mehreren Tausend 
Besuchern gegrillt haben. 

Beibehalten werden wir 
auch das Catering für Schu-
len und Kitas in Hoetmar 
und im Kreis Warendorf. 
Wir setzen uns für eine ge-
sunde und ausgewogene 
Ernährung der Kinder ein.  
Natürlich freuen sich Kin-
der auch mal über Pizza, 
Pfannkuchen und süßen 
Nachtisch, und das soll auch 
nicht vollständig vom 
Menüplan verschwinden. 

Aber wir möchten öfter in 
der Woche frisches Obst, Sa-
late und Gemüse anbieten.  
Wir kochen das Essen aus 
den frischen Produkten 
komplett selbst, und unsere 
frischen Zutaten – wie Eier, 
Schweinefleisch, Geflügel, 
Kartoffeln und Gemüse  – 
beziehen wir größtenteils 
aus der Region. Es ist nach-
vollziehbar, dass wir unter 
diesen Voraussetzungen 
kein Essen am untersten 
Kostenlevel anbieten kön-
nen, aber unser Essen ist 
dennoch angemessen preis-
wert. Vielleicht fühlt sich 
hiermit ja auch der eine 
oder andere Sponsor ange-
sprochen, der gegebenen-
falls bereit wäre, eine der 
Einrichtungen ein wenig in 
Sachen gesunder Ernäh-
rung zu unterstützen …

Was vielen wahrscheinlich 
nicht bewusst ist: Wir bie-
ten auch einen Mittagstisch, 
auch bei kurzfristiger Vor-
anmeldung am Morgen, an. 
Senioren, Berufstätige, Fa-
milien, Alleinstehende  – 
alle, die selbst nicht auf-
wändig kochen möchten, 
können oder denen einfach 
die Zeit fehlt, können sich 
bis morgens 9.00 Uhr bei 
uns melden und ein Mit-
tagsgericht bestellen. 

Wir freuen uns über den 
Schritt in die Selbstständig-
keit und die damit verbun-
denen Herausforderungen 
und hoffen, dass Sie auch 
uns Ihr Vertrauen schen-
ken. Anregungen und Fra-
gen nehmen wir gerne ent-
gegen, sprechen Sie uns 
einfach an!

Alexander und Swetlana Bergen

Erhöhung der Verkehrssicherheit auf der Kreisstraße 20
Um die Verkehrssicherheit 
auf der Kreisstraße 20 wei-
ter zu erhöhen, hat die CDU-
Ortsunion Hoetmar kurz vor 
Weihnachten zwei Prüfauf-
träge an Bürgermeister Pe-
ter Horstmann gesandt. Kon-
kret sollen die Einrichtung 
eines Schutzstreifens für 
Radfahrer und eine außer-
örtliche Geschwindigkeits-
begrenzung an der Kapelle 
Buddenbaum geprüft wer-
den.

„Insbesondere auf dem 
Stück zwischen dem Feuer-
wehrgerätehaus und dem 
Friedhof überschreiten viele 
Verkehrsteilnehmer in bei-
den Fahrtrichtungen nach-
weislich die dort zulässige 
Höchstgeschwindigkeit von 
50 km/h“, moniert CDU-Rats-
herr Stephan Ohlmeier: „Vie-
le Fahrradfahrer weichen 
daher auf den Bürgersteig 
aus, wodurch es zuletzt wie-
derholt zu gefährlichen Situ-

ationen und Beinaheunfäl-
len gekommen ist.“

Um die Verkehrssicherheit 
kurzfristig zu erhöhen, rege 
die CDU-Ortsunion Hoetmar 
daher die Einrichtung eines 
innerörtlichen Schutzstrei-
fens für Radfahrer auf der 
Dechant-Wessing-Straße 
zwischen der Einmündung 
zur Kleinholzallee und dem 
Friedhof in beiden Fahrt-
richtungen an. 

„Als CDU-Ortsunion Hoet-
mar sind wir überzeugt, dass 
die Markierung eines Schutz-
streifens auch zu einer gene-
rellen Geschwindigkeitsre-
duzierung auf der Dechant-
Wessing-Straße führt“, sagt 
Stephan Ohlmeier. Unabhän-
gig davon setze man sich wei-
terhin für den zeitnahen Bau 
eines Fahrbahnteilers auf 
Höhe des geplanten Neubau-
gebietes „Weidkamp II“ ein 
und bitte die Stadtverwal-

tung, die Planungen weiter 
voranzutreiben.

Weiterhin haben die heimi-
schen Christdemokraten 
eine Prüfung und möglichst 
kurzfristige Umsetzung der 
Reduzierung der zulässigen 
Höchstgeschwindigkeit an 
der Kreuzung der Kreisstra-
ßen 1 und 20 (Höhe Kapelle 
Buddenbaum) auf 70 km/h 

beantragt. „Allein in diesem 
Jahr ist es dort zu drei schwe-
ren Verkehrsunfällen ge-
kommen, bei denen die Un-
fallbeteiligten glücklicher-
weise keine bleibenden Ver-
letzungen erlitten haben“, 
weiß Paul Schwienhorst als 
stellvertretender Vorsitzen-
der der CDU-Ortsunion. 

S TEPH A N OHL MEIER

Die CDU-Ortsunion Hoetmar möchte die Verkehrssicherheit 
auf der Dechant-Wessing-Straße erhöhen. Das Foto zeigt 
den Abschnitt vom Friedhof in Fahrtrichtung Dorfmitte.
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Veranstaltungsabsage
Seit über 10 Jahren ist der Neujahrsempfang  
des SC Hoetmar zur festen Tradition im Dorf 
geworden. Aufgrund der weiterhin kritischen 
Corona-Lage möchte der SC Hoetmar darauf hin-
weisen, dass der geplante Neujahrsempfang 
2021 nicht stattfinden kann.
Der Vorstand

HINWEIS

Das LVM-Büro Schlichtmann feiert 40-jähriges Jubiläum
Vor genau 40 Jahren, am 1. 
Januar 1981, übernahm 
mein Schwiegervater Bernd 
Schlichtmann mit gerade 
einmal 24 Jahren zwei klei-
ne LVM-Agenturen in Hoet-
mar und Enniger, die bisher 
im Nebenerwerb geführt 
wurden.

Nachdem er seine Lehre 
zum Bankkaufmann in Not-
tuln erfolgreich abgeschlos-
sen und einige Jahre in die-
sem Beruf gearbeitet hatte, 
gab es für ihn dort keine at-
traktiven beruflichen Pers-
pektiven mehr, die ihm zu-

sagten. Durch einen Bekann-
ten stieß er daher auf die 
Stellenausschreibung der 
LVM-Versicherung, die zwei 
kleine Agenturen zu verge-
ben hatte. Mein Schwieger-
vater bewarb sich erfolg-

reich für die Stelle und über-
nahm daraufhin den Versi-
cherungsbestand von Lud-
ger Averberg in Hoetmar 
und Hermann Schwering in 
Enniger. 

Um der Philosophie der LVM-
Versicherung als „Kümme-
rer vor Ort“ gerecht zu wer-
den, zog mein Schwiegerva-
ter zunächst alleine nach 
Hoetmar und eröffnete ein 
kleines Büro am Lambertus
platz 8. Es war sicherlich 
eine große Herausforderung 
in jungen Jahren an einen 
fremden Ort zu ziehen und 

dort eine neue Existenz auf-
zubauen, doch im Laufe der 
Jahre entstanden viele neue 
Freundschaften und Hoet-
mar wurde – auch durch sei-
ne Frau Ute – zu seiner neuen 
Heimat.

Als schließlich ein Bau-
grundstück an der Senden-
horster Straße frei wurde, 
entstand dort unser jetziges 
Haus und die LVM-Agentur 
zog in seine aktuellen Räum-
lichkeiten. Im Jahr 2011 kam 
schließlich mein Mann Niels 
Schlichtmann als familiäre 
Unterstützung in den Be-
trieb. Mit ihm zog auch fri-
scher Wind mit ein und so 
wurde das gesamte Büro im 
Jahr 2012 komplett saniert 
und erneuert. Vier Jahre spä-
ter folgte ich meinem Mann 
in den elterlichen Betrieb, 
nachdem ich meine Ausbil-
dung zur Kauffrau für Versi-
cherungen und Finanzen 
erfolgreich absolviert und 
bereits Erfahrungen in an-
deren LVM-Agenturen ge-
sammelt habe.

So kam es dann, dass ich am 
1. März 2019 mit 28 Jahren 
den großen Schritt in die 
Selbstständigkeit gewagt 
und den Familienbetrieb 
übernommen habe. Zusam-
men mit meinem Mitarbei-
ter Christian Schlebbe, der 

mich unterstützt, führe ich 
das Büro nun mit viel Freude 
weiter und kümmere mich 
nach wie vor persönlich um 
die Angelegenheiten unse-
rer Kunden.

Über die vergangenen 38 
Jahre hinweg haben viele 
Hoetmarer/innen meinem 
Schwiegervater ihr Vertrau-
en entgegengebracht und 
größtenteils auch persönli-
che Kontakte geknüpft. Auf 
dieses Vertrauen ist er nach 
wie vor sehr dankbar! Er hat 
die Bezeichnung der LVM als 
„Vertrauensmann“ mit viel 
Freude und Engagement er-
füllt und stets versucht, für 
seine Kunden ein zuverlässi-
ger Ansprechpartner zu 
sein.

Es ist mir ein großes Anlie-
gen, für unsere Kundinnen 
und Kunden in den kom-
menden Jahren besonders 
eins zu werden: eine „Ver-
trauensfrau“, die diese Be-
zeichnung genauso erfüllt.

CHRIS TIN SCHLICHTM A NN

www.gebr-dohle.de

In Hoetmar erhältlich z. B. beim Landhandel Averbeck

PROFILE MIT SYSTEMPROFILE MIT SYS

30 JAHRE

ALUMINIUM- UND GLASKONSTRUKTIONEN

Düpmann Aluminium-Systeme GmbH 
Holtrup 46
48231 Warendorf-Hoetmar

Tel 0 25 85 . 93 03 - 0

info@duepmann-alu.de
www.duepmann-alu.de

Terrassendächer | Vordächer | Schiebe- und Faltanlagen

Bürgerbusverein überrascht seine Fahrer mit Weihnachtspaket
Fahrbetrieb läuft bis Ende Januar als Anrufsammeldienst
Auch die Bürgerbusfahrer 
mussten im vergangenen 
Jahr auf viele Dinge im Ver-
einsleben ihres Bürgerbus-
vereins verzichten. So gab 
es keine Fahrertreffen, kein 
Fahrerausflug und auch die 
Weihnachtsfeier musste 
ausfallen. 

Dennoch wollte sich der Bür-
gerbusverein bei seinen Ak-
teuren für ihren vorbildli-
chen ehrenamtlichen Ein-

satz bedanken und über-
raschte nun seine Fahrer 
und Fahrerinnen mit einem 
kleinen Präsentkorb. Diese 
wurden kurz vor Weihnach-
ten durch die Vorstandsmit-

glieder coronakonform ver-
teilt. Er enthielt einiges 
Nützliches und viele kulina-
rische Leckereien.

„Unsere Fahrer/innen stan-
den in diesem schwierigen 
Jahr immer fest an unserer 
Seite. Dafür wollen wir uns 
bei ihnen bedanken. Im 
kommenden Jahr hoffen wir 
dann wieder auf eine Nor-
malisierung und dass wir 
dann wieder ungestört unse-
rer schönen ehrenamtlichen 
Aufgabe nachgehen kön-
nen“, so die Hoffnung des 
ersten Vorsitzenden Paul 
Schwienhorst.

Der Fahrbetrieb wird aber 
zunächst durch einen An-
rufsammeldienst ersetzt. 
Das Taxiunternehmen Fritz 
aus Warendorf übernimmt 
wie bereits beim ersten 
Lockdown die Koordination. 
Fahrten sind spätestens eine 
halbe Stunde vor den be-
kannten Abfahrtszeiten für 
die Haltestelle mit Nennung 
der Zielhaltestelle anzumel-
den unter der Nummer 
02581/3344. 

„Wir sind dem Taxiunter-
nehmen Fritz dankbar für 
seine schnelle Einsatzbereit-
schaft. Und auch dem Rat 
und der Verwaltung danken 
wir für ihr schnelles Han-
deln. Das ist nicht selbst
verständlich“, freut sich der 

zweite Vorsitzende Lambert 
Kortenjann , dass die Um-
stellung so schnell und rei-
bungslos über die Bühne 
gegangen ist. 

Die Ausnahmegenehmigung 
als Anrufsammellinie wird 
monatlich neu gestellt und 
ist zunächst bis zum 31. Ja-
nuar erteilt für den Hoetma-
rer sowie die beiden Waren-
dorfer Bürgerbusvereine. 
„Wir gehen aber davon aus, 
dass diese auch für Februar 
weiter erteilt wird, sollten 

sich die Zahlen nicht grund-
legend ändern“, so der Vor-
sitzende Paul Schwienhorst.

PAUL SCHWIENHORS T

Vereinsvorsitzender Paul 
Schwienhorst mit einem der 
Weihnachtspakete.

Yoga-Online-Schnupper- 
stunde per ZOOM
Der LandFrauenverband Hoetmar lädt ein zur Yoga-Online-Schnup-
perstunde per Zoom am Sonntag, 24. Januar 2021, um 13.30 Uhr. 
Friederike von Kolson bietet uns eine Schnupperstunde Iyengar-Yoga 
an.
Die eigene Mitte finden – mit Yoga
Wer kennt es nicht? Innere Unruhe, den Kopf voller Gedanken und eine 
ständig wachsende To-do-Liste. Dazu kommen Verspannungen im 
Schulter-Nacken-Bereich, Rückenschmerzen und ähnliches. Wir ar-
beiten viel im Sitzen, sitzen zu viel im Auto, leben einen bequemen 
Alltag. Das hat Folgen.
Im Yogaunterricht lernen wir, mit gut ausgeführten Yoga-Haltungen 
und Atemübungen uns selbst zu helfen. Erlebe es selbst!

Die Kosten dieser Schnupperstunde belaufen sich auf 10,00 € pro 
Person! Bitte einfach eine schriftliche Anmeldung (mit Name und 
E-Mail-Adresse) plus 10,00 € im Briefumschlag bei Steffi Ohlmeier, 
Ahlener Straße 33 bis zum 20. Januar 2021 in den Briefkasten werfen.
Ihr bekommt kurz vorher einen Link zugesendet.

EINLADUNG
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Warendorf-Hoetmar 
Telefon 0 25 85/77 20 
Mobil 0178-2 88 83 24

Heimatfreunde planen Radtour
Sicherlich können sich noch 
viele Heimatfreunde an die 
wunderschönen Radtouren 
unter Federführung von Al-
fred Mense erinnern. An die-
se Tradition möchten nun 
zwei Heimatfreunde in die-
sem Jahr anknüpfen. „Nach 

allen Absagen im kulturel-
len Bereich möchten wir 
nun mit unseren Planungen 
auch ein wenig positive 
Stimmung in das Dorf tra-
gen“, meinen Werner Schul-
ze Selting und Josef Brand. 

Vorgesehen ist eine erneute 
Fahrt mit drei Übernachtun-
gen in der Zeit vom 3. Juni 
(Fronleichnam) bis zum 6. 
Juni 2021. Bei Tagesetappen 
von max. 60 bis 80 km soll 
eine Teilnehmerzahl von 25 

Personen möglichst nicht 
überschritten werden. „Zu-
nächst aber wollen wir ein-
mal das Interesse abfragen 
und bei positiver Resonanz 
die Planungen verfeinern, 
wobei das weitere Vorgehen 
als auch mögliche Anmel-

dungen natürlich mit einem 
Corona-Vorbehalt zu sehen 
sind“, sind sich beide einig.

Bei Interesse erwarten die 
Heimatfreunde eine Anmel-
dung bis spätestens zum 20. 
Januar. Ansprechpartner 
dafür ist Josef Brand telefo-
nisch unter 0 25 85 / 76 24 
oder 0176 - 56 29 49 39 oder 
per Mail josef.brand54@
web.de.

JOSEF BR A ND

Advent zur Corona-Zeit an der Dechant-Wessing-Schule
Zur Adventszeit gehören vie-
le liebgewonnene Traditio-
nen, auch an der Dechant-
Wessing-Schule. Aufgrund 
der Corona-Pandemie konn-
ten aber im letzten Jahr viele 
Veranstaltungen nicht im 
gewohnten Rahmen stattfin-
den oder mussten sogar ganz 
abgesagt werden. So konnte 
das vierte Schuljahr nicht 
nach Telgte zur „English 
Christmas Party“ ins Krip-
penmuseum fahren. 

Das Team der DWS ließ je-
doch nichts unversucht, um 
den Kindern trotzdem eine 
stimmungsvolle Vorweih-
nachtszeit zu ermöglichen. 
So fand der „Basteltag“ am 
Freitag vor dem ersten Ad-
vent eben ohne die sonst üb-
liche Elternbeteiligung statt. 
Die Kinder gaben sich dafür 
besonders viel Mühe und 
konnten mit Unterstützung 
der Lehrkräfte und Prakti-
kantinnen viele schöne 
Kunstwerke erstellen. Haus-
meister Ludger Heuckmann 
hatte zudem wieder zwei 
wunderschöne Tannenbäu-
me von der Stadt im Schul-

flur aufgestellt, die von den 
Kindern der ersten Klasse 
liebevoll geschmückt wur-
den.

Viele Abstriche mussten 
rund um den so beliebten 
Nikolaustag gemacht wer-
den. Den von der Klasse 2b 
und ihrer Lehrerin Johanna 
Schulte-Bories toll vorberei-
teten Schulgottesdienst 
durften lediglich die Kinder 
des zweiten Jahrgangs und 
ihre Eltern besuchen. Auch 
die traditionelle Nikolaus
feier in der Aula, bei der alle 
Klassen sich sonst mit ein-
studierten Beiträgen bei 
dem guten Bischof bedank-
ten, konnte nicht stattfinden. 
Um die Kinder trotzdem 
nicht leer ausgehen zu las-
sen, hatte sich das Team et-
was einfallen lassen: Der 
Nikolaus sollte ganz kontakt-
los über Lautsprecher in die 
Klassen kommen! Für diese 
Aufgabe konnte kein Gerin-
gerer als Jochen Walter (ehe-
maliger Warendorfer Bürger-
meister, Anm. d. Red.) gewon-
nen werden, der sich sehr 
bereitwillig und äußerst 
überzeugend am Montag-
morgen kurz vor der Früh-
stückspause mit seiner ge-
übten Sprechstimme an die 
Kinder wandte. Er verkün-
dete in Form eines Gedichts 
die besonderen Umstände, 
lobte alle Kinder für die gute 
Arbeit und verriet, dass vor 
jedem Klassenraum ein Sack 
mit Leckereien wartete. 
Denn auch in diesem Jahr 
hatte der Heimatverein Stu-
tenkerle für die ganze Schu-
le zur Verfügung gestellt. 
Darüber freuten sich die 
Kinder ebenso wie über das 
vom Nikolaus verkündete 
„Hausaufgabenfrei“! Abge-
rundet wurde der Tag durch 
eine besondere Ausgabe der 

sonst immer dienstags übli-
chen „Disco-Pause“: Über 
eine Musikbox wurde der 
Pausenhof mit schwungvol-
ler Nikolausmusik beschallt.

Einfallsreichtum musste 
auch das Vorbereitungsteam 
des Krippenspiels mit der 
Klasse 3 beweisen. Klassen-
lehrerin Merle  Köster hatte 
gemeinsam mit Katrin Vieh-
meyer eine weihnachtliche 
„Zeitreise“ eingeübt, die in 
der Schule lediglich den bei-
den vierten Klassen vorge-
führt wurde. Für die Klas-
sen 1 und 2 wurde das Stück 
als Film gezeigt. Anstelle der 
öffentlichen Aufführung am 
Heiligabend gab es einen 
Youtubelink zu dem Film 
auf der DWS-Homepage. 
Über dem alten Schulportal 
leuchtete – wie an vielen 
anderen Gebäuden in Hoet-
mar – ein „Herrnhuter Stern“ 
als Zeichen des adventlichen 
Lichtes und der Hoffnung – 
auch in Corona-Zeiten!

MICH AEL MÜHL M A NN

Jochen Walter sprach als 
Nikolaus per Lautsprecher 
zu den Schülern und 
Schülerinnen der Dechant-
Wessing-Schule.

Das Krippenspiel der 3. Klasse konnte auch bei Youtube als 
Film angesehen werden.

Zwei Schüler der 1. Klasse 
hielten den Nikolaussack in 
die Kamera, bevor sie ihn 
mit in ihren Klassenraum 
nahmen.

Hoetmar im Netz: hoetmar.de

Werner Schulze Selting (links) und Josef Brand bei den 
Planungen zur nächsten Radtour der Heimatfreunde.

Weihnachtswichtel 
spendeten an den Wünschewagen
Statt des Adventsbasars, der alljährlich in der Stellmacherei stattfin-
det, haben die Hoetmarer Weihnachtswichtel im letzten November 
coronabedingt eine andere Lösung gefunden, um die selbst herge-
stellten Produkte verkaufen zu können. Es gab einen sogenannten 
„Schaufensterverkauf“. Dieser wurde sehr gut angenommen und hat 
einen entsprechenden Erlös eingebracht. Die Weihnachtswichtel 
spendeten nun 1000 Euro an den ASB-Wünschewagen. 

Schwerstkranken Menschen in ihrer letzten Lebensphase einen be-
sonderen Wunsch zu erfüllen – das ist die Aufgabe der ASB-Wünsche-
wagen. Seit über fünf Jahren bringen engagierte Samariterinnen und 
Samariter mithilfe des ausschließlich aus Spenden finanzierten Pro-
jekts Menschen am Ende ihres Lebens gut umsorgt noch einmal an 
ihren Lieblingsort.

Weitere Infos unter www.wuenschewagen.de

KURZINFO

GERSMANN & OSTHUES GBR

Dachstühle Holzrahmenbau 
Trockenbau Ausbauten
Fachwerk Altbausanierung
Carports Ziegeleindeckungen

– MEiSTERBETRiEB – 
Lentrup 18 
48231 Warendorf-Hoetmar

Tel. 0 25 85 / 94 07 11 
Fax 0 25 85 / 94 07 12 
www.zimmereiGO.de

ZiMMEREi
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Dirk Nölker und Astrid Berning leiten nun zusammen  
die Agenturen in Freckenhorst und Hoetmar

„Ich gehe gern mit Menschen 
um, und es macht mir Freu-
de, persönlich angepasste 
Versicherungslösungen zu 
erarbeiten“, berichtet Astrid 
Berning, die viel Berufser-
fahrung für ihre neue Auf-
gabe mitbringt. Sie ist seit 
über 20 Jahren in der Versi-
cherungs- und Immobilien-
wirtschaft tätig. In dieser 
Zeit hat sie verschiedenste 
Aufgaben mit unterschiedli-
chen Schwerpunkten über-
nommen. „Das machte es 
mir im Laufe der Jahre mög-
lich, mir umfangreiche und 
tiefgründige Kenntnisse in 
vielen Bereichen der Versi-
cherungsbranche anzueig-
nen und auf viel Erfahrung 
in der neuen Aufgabe zu-
rückgreifen zu können“, 
schildert Astrid Berning. 

So wird die 46-Jährige, die 
seit Anfang des letzten Jah-
res auch in Hoetmar lebt und 
daher bereits einigen Be-
wohnern der Region be-
kannt ist, zukünftig auch 

das gesamte Spektrum der 
Provinzialkunden gemein-
sam mit Dirk Nölker betreu-
en. Dazu zählen die Privat- 
und Gewerbekunden aus 
der Region. 

„Ich freue mich sehr auf 
meine neuen Aufgaben hier 
und vor allem auch darauf, 
dass ich an der Seite von 
Dirk Nölker tatkräftig tätig 
sein kann“, so Astrid Ber-
ning. „Wir verfolgen beide 
die gleiche Philosophie in 
unserer Kundenbetreuung. 
Uns ist eine ganzheitliche, 
individuelle Beratung der 
Menschen, die Versiche-
rungslösungen benötigen, 
das Wichtigste. Denn unab-
hängig davon, ob Single 
oder Familie, Senior oder 
Junior, Altersvorsorge oder 
Firmenabsicherung – Versi-
cherungen müssen zur kon-
kreten Lebenswelt und den 
sich wandelnden Lebens-
phasen passen und nicht 
umgekehrt“, sind sie und 
Dirk Nölker sich einig. 

„Nicht zuletzt deswegen ist 
mir auch der enge, persön
liche Kontakt zu den Men-
schen so wichtig“, sagt Astrid 
Berning.

„Ich bin sehr gespannt auf 
die nächste Zeit. Ich möchte 
gern die Kunden persön-
lich – vor Ort zu Hause oder 
auch im Büro – kennenler-

nen“, berichtet Astrid Ber-
ning, die sich privat bereits 
gut in Hoetmar eingelebt 
hat. „Ich genieße die natur-
nahe Umgebung sehr und 
unternehme in meiner Frei-
zeit gern Ausflüge mit mei-
nem Lebenspartner in die 
Umgebung – gern auch als 
Reiter gemeinsam mit unse-
ren Pferden.“

Lindenstraße 5 • 48231 Warendorf-Hoetmar 
Telefon 0 25 85 4 09 • Telefax 0 25 85 93 54 78

Elisabeth Grundkötter

Öffnungszeiten: 
Di. – Fr. 8.30 – 18.30 Uhr • Sa. 8.00 – 13.00 Uhr

Wir wünschen allen ein gutes neues Jahr und 
freuen uns auf Sie, sobald es wieder möglich ist!

Rohbauarbeiten

Maurerarbeiten

Umbauarbeiten

Renovierungsarbeiten

Schlüsselfertiges Bauen

Stallbau
Wilhelm Zumdiek 
Bauunternehmung

Lambertusplatz 5 | 48231 Warendorf-Hoetmar
Telefon 0 25 85 / 234 oder 333 | Telefax 0 25 85 / 12 33
E-Mail wilhelm.zumdiek@t-online.de

Jahresrückblick des SC Hoetmar

Spenden des Mutter-Kind-Marktes übergeben

In normalen Jahren würde 
jetzt hier ein ordentlicher 
Vereinsjahresrückblick ste-
hen mit einer langen Auflis-
tung aller Highlights. Aber 
was ist schon normal in die-
sen Zeiten? Und wo sollen die 
Highlights in einem Jahr fast 
ohne geregelten Trainings- 
und Spielbetrieb herkom-
men?

Aus Sicht des SC Hoetmar ist 
sicherlich der Bau und die 
Inbetriebnahme des Kunst-
rasenplatzes zu erwähnen, 
die Renovierung der Kabi-
nen im Vereinsheim und die 

Aufgrund der Corona-Pan-
demie konnte im Golddorf in 
diesem Jahr nur der Früh-
jahrs-Mutter-Kind-Markt 
stattfinden. Einen Teil des 
Erlöses hat das Organisa
tionsteam kurz vor dem er-
neuten Lockdown an die 

Hoetmarer Caritas (500 
Euro) und die Einrichtung 
„Lummerland“ in Enniger-
loh (300 Euro) gespendet. 
„Auch bei uns im Dorf gibt 
es Menschen, die Unterstüt-
zung verschiedenster Art 
benötigen“, weiß Birgit 
Venns vom Team des Mut-

Fortschritte bei der Errich-
tung einer Geschäftsstelle 
im Leutehaus. All das war 
nur möglich durch die vielen 
Helfer und Unterstützer des 
Vereins. Diesen und den 
zahlreichen Trainern, Be-
treuern und Ehrenamtli-
chen gilt unser besonderer 
Dank. Natürlich darf an die-
ser Stelle nicht vergessen 
werden, sich bei den ande-
ren Vereinen und hier im 
Besonderen beim Schützen- 
und Heimatverein sowie bei 
den Heimatfreunden für die 
tolle Zusammenarbeit zu be-
danken.

ter-Kind-Marktes: „Die Cari-
tas hilft unabhängig von der 
Rel ig ionszugehörigkeit 
schnell, unbürokratisch 
und streng vertraulich.“ 
Konkret sollte die Spende 
dazu Familien zu Gute kom-
men, die wenig bis kein Geld 

für Weihnachtsgeschenke 
hatten.

Auch die Kurzzeitwohnein-
richtung „Lummerland“ für 
Kinder und Jugendliche mit 
Behinderung im Alter von 
zwei bis 21 Jahren verdiene 
jede Unterstützung. Dort 

Leider gab es aber auch ein 
paar negative Ereignisse. 
Den wiederholten und sicher 
allgemein bekannten Vor-
kommnissen am Vereins-
heim ist die Polizei nachge-
gangen und folgt derzeit ein 
paar neuen Ermittlungsan-
sätzen. Ergänzend wird in 
Kürze ein neues Überwa-
chungssystem für zusätzli-
che Sicherheit sorgen.

Bleibt leider noch das leidi-
ge Thema Corona. Darunter 
haben wir alle sehr gelitten. 
Wie bereits erwähnt, konn-
te weder der Trainings- 

können Kinder und Jugend-
liche je nach Bedarf zwi-
schen wenigen Tagen und 
mehreren Wochen „Urlaub“ 
machen, um zum Beispiel 
die familiäre Situation zu 
entlasten, den Eltern Zeit für 
Geschwisterkinder zu er-
möglichen oder einfach nur 
etwas „Neues“ auszuprobie-
ren. 

noch der Spielbetrieb auf-
rechterhalten werden. Das 
ist auch der Grund, warum 
wir uns dazu entschieden 
haben, die Mitgliedsbeiträ-
ge für das erste Quartal 
deutlich zu reduzieren. Für 
die Monate Januar und Feb-
ruar wird zunächst der Mit-
gliedsbeitrag ausgesetzt. 
Bleibt uns auch in dieser 
Zeit treu!

Wir wünschen, dass alle gut 
in ein hoffentlich besseres 
Jahr 2021 gekommen sind.

SC HOE TM A R 1925 

Ob und wenn ja, in welcher 
Form der für den 20. Februar 
angedachte Mutter-Kind-
Markt stattfinden kann, ist 
laut Birgit Venns gegenwär-
tig noch nicht absehbar. 
Nähere Informationen wür-
den rechtzeitig bekanntge-
geben.

S TEPH A N OHL MEIER

Andrea Spielbrink (Mutter-Kind-Markt), Birte Stuckstedte 
(Leitung „Lummerland“), Birgit Venns (Mutter-Kind-Markt).

Karin Bosse, Andrea Spielbrink (beide Mutter-Kind-Markt), 
Petra Suer-Meiners (Caritas Hoetmar), Birgit Venns (Mutter-
Kind-Markt).
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Ein Tag für mich! Ein stärkender 
Klostertag in Vinnenberg
Sonntag, 28. Februar, ganztägig. Stress lass nach. Das ist zugleich 
ein Aufruf zum Rückzug. Ruhe und Besinnung täten gut. Hier ist das 
richtige Angebot dafür. Ein stärkender Klostertag. Einfach mal eine 
Weile loslassen und die eigene Sichtweise korrigieren, das vertreibt 
Stress und Missmut. Sinnorientierte Anregungen ermutigen zu 
mehr Gelassenheit und Lebensfreude. Kosten: 25 €, darin enthalten 
sind neben der Kursgebühr der Beitrag für Stehkaffee, Mittagessen, 
Nachmittagskaffee und Kuchen. Anmeldung bis zum 19.01. bei Sch-
reiben & Schenken Eickhoff. Nähere Infos entnehmen Sie bitte dem 
Programmheft. Referent: Herr Pötter, Dozent für logotherapeuti-
sche Persönlichkeitsentwicklung,  www.otto-poetter.de
Hinweise auf Veranstaltungen per WhatsApp
Neben den gewohnten Medien möchten wir zukünftig einen neuen 
Weg für Ihre Information anbieten: Die kfd Hoetmar ist für Sie per 
E-Mail erreichbar, möchte Sie aber daneben in etwa monatlichem 
Abstand per WhatsApp auf anstehende Veranstaltungen hinwei-
sen: Dieses geschieht über eine Broadcast-Gruppe, in die Sie durch 
eine kurze WhatsApp-Nachricht mit dem Text „kfd-Infos erbeten“ 
sowie der Angabe Ihres Vor- und Zunamens an die kfd-Telefonnum-
mer 0163 - 8 66 19 39 aufgenommen werden. Wir nehmen dabei den 
Datenschutz sehr ernst. Die angegebene Telefonnummer wird aus-
schließlich zu diesem Zweck verwendet. Wir geben Ihre Nummer 
nicht weiter und Sie erkennen in dieser besonderen Form der Grup-
pe auch nicht, wer außer Ihnen dabei ist. Die Nummer ist nicht sicht-
bar. Sobald Sie keine Informationen mehr wünschen, bestellen Sie 
mit einer weiteren Textnachricht den Nachrichtenservice wieder ab 
und Ihre Nummer wird wieder gelöscht.
Gerade jetzt in Zeiten der Pandemie, wo ein langfristiges Planen 
schwierig geworden ist und Termine oft kurzfristig abgesagt, ver-
schoben oder anders durchgeführt werden müssen, wäre dies ein 
einfacher Weg, um Sie zu informieren.
Wir hoffen, damit einen weiteren und für Sie praktikablen Weg ge-
funden zu haben, Sie über die kfd auf dem Laufenden zu halten.

Aktuelle Infos
Maximilian Leindecker beendet seine Tätigkeit als Kirchen
musiker der Pfarrgemeinde St. Bonifatius/St. Lambertus

Mit kleinen Päckchen durch 
den Advent

Mit Bestürzung haben wir, 
die Mitglieder des Kirchen-
chores St. Lambertus Hoet-
mar, von der Lösung des 
Arbeitsverhältnisses des 
Kirchenmusikers Maximi-
lian Leindecker (in Vertre-
tung für Agata Lichtschei-
del) mit der Pfarrgemeinde 
St. Bonifatius/St. Lambertus 
Kenntnis genommen. 

Maximilian Leindecker, 
der zuletzt arbeitsunfähig 
war, hat mit Beginn dieses 
Jahres 2021 seine Tätigkeit 
als Stiftskantor und Chorlei-
ter nicht wieder aufgenom-
men. Wir alle bedauern die-
sen Schritt zutiefst, zumal 
wir ihn als jungen Men-
schen und Leiter unseres 
Chores St. Lambertus Hoet-
mar voller Elan für sein 
neues Aufgabenfeld erlebt 
haben. Er hat uns Sänger 
und Sängerinnen engagiert 

gefordert und war offen für 
Anregungen und Wünsche 
seitens der Chormitglieder. 

Wir hatten mit ihm mehre-
re erfolgreiche Auftritte zu 
verzeichnen. Insbesondere 
hervorzuheben ist in die-
sem Zusammenhang die 
gelungene, festliche Auf-
führung der „Kleinen Or-
gelsolomesse“ von Haydn 
im Pontifikalamt anlässlich 
der 500-Jahrfeier der Altar-
weihe in St. Lambertus im 
Februar letzten Jahres. 
Herrn Leindecker gebührt 
unsere volle Anerkennung 
und wir bedanken uns sehr 
herzlich für seinen Einsatz 
in St. Lambertus Hoetmar 
für unseren Chor in den ver-
gangenen Jahren.

Sicherlich waren die Ar-
beitsbedingungen für Herrn 
Leindecker als junger Kir-

chenmusiker in den letzten 
Monaten unter Corona-Be-
dingungen alles andere als 
günstig; für seine zukünfti-
gen Wege wünschen wir 
wohlwollendes Entgegen-
kommen und viel Erfolg für 
sein Tun. 

FÜR DEN KIRCHENCHOR  

S T. L A MBERTUS HOE TM A R

– DER VORS TA ND –

Im Januar muss das Lädchen seine Türen leider 
­erneut geschlossen halten. Wir hoffen, dass 
eine Öffnung im Februar wieder möglich ist. 
Die Öffnungszeiten werden wir in der Februar-
Ausgabe bekanntgeben.
Ansprechpartner: � Maria Venns, Telefon 0 25 85 / 474 

Heike Kappelhoff, Telefon 0 25 85 / 76 22

Das Ladchen
NACHHALTIGKEIT UND UMWELTSCHUTZ IN HOETMAR

Fachapotheker für Klinische Pharmazie · Apotheker für Naturheilkunde und Homöopathie 
Apotheker für Geriatrische Pharmazie   

Stifts-Apotheke
Freckenhorst

Ralf Eversmeyer

Wir liefern Ihre bestellten Arzneimittel und  
Gesundheitsprodukte kostenfrei nach Hoetmar – 
– immer dienstags + donnerstags gegen 18 Uhr *.

Industriestraße 6a · 48231 Warendorf-Freckenhorst 
Telefon 0 25 81/47 77 Free Fax 0800 000 6367
www.stiftsapotheke-freckenhorst.de

* Eilige, nicht vorrätige Arzneimittel werden von uns bestellt und kurzfristig ausgeliefert.

Öffnungszeiten: 

Mo. – Fr. 8.00 Uhr – 18.30 Uhr   

Sa. 8.30 Uhr – 13.00 Uhr

Die kfd Hoetmar hatte im 
November ihren Mitgliede-
rinnen angeboten, mit ei-
nem Adventskalender die 
Vorweihnachtszeit zu ver-
schönern. Zahlreiche Teil-
nehmerinnen bastelten je-
weils 24 kleine Päckchen, die 
beim Team der kfd abgege-
ben werden konnten. 

Nachdem die Päckchen von 
den Teammitgliedern unter-
einander ausgetauscht wor-
den waren, konnte jede Teil-

nehmerin einen weihnacht-
lich gestalteten und bunten 
Adventskalender mit nach 
Hause nehmen. An allen Ta-
gen der Adventszeit durfte 

Frau dann ein kleines Päck-
chen auspacken und sich 
überraschen lassen. Die In-
halte waren sehr kreativ, 
mal süß, mal salzig, selbstge-
bastelt oder -zubereitet, oft 
auch mit warmen Gedanken 
versehen. 

Die vielen kreativen Ideen 
haben uns allen Abwechs-
lung in diese doch sehr ein-
tönige Adventszeit gebracht 
und immer wieder für eine 
Lächeln gesorgt und Freude 

bereitet. Dafür gilt allen, die 
sich beteiligt haben, ein 
herzliches Dankeschön!

A S TRID TERTILT
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Tierheilpraxis • Wettendorf 5a
48351 Everswinkel-Alverskirchen
Telefon/Telefax 0 25 82 . 99 14 404
Mobil 0171 . 74 37 425
www.tierheilpraxis-angelaesser.de

•  Behandlungen von  
A wie Angsthund bis  
Z wie Zahngesundheit

• Akupunktur
• Homöopathie
• Blutegeltherapie

Nutzen Sie die Alternative 
Heilmethode für Ihr Tier!

Angela Esser
Tierheilpraktikerin für 
Hunde · Katzen · Pferde · Rinder

Tierheilpraxis weiter geöffnetNeue Parkplätze an der Kapelle Buddenbaum
Verehrte Kunden, liebe 
Freunde der Tierheilpraxis 
Angela Esser,

für Ihr großes Vertrauen in 
meine Tierheilpraxis in die-
ser außergewöhnlichen 
Zeit bedanke ich mich sehr 
herzlich! Danke auch sehr 
für die große Nachfrage bei 
den Pferden. 

Nach wie vor ist meine Tier-
heilpraxis nach telefoni-
scher Absprache für Sie ge-
öffnet. Für mich ist es 
selbstverständlich, für Ihre 
Tiere – ob groß oder klein – 
da zu sein. Ich nehme die 
Herausforderung an, für je-
des Ihrer Tiere zur Verfü-

gung zu stehen – auch wenn 
es bei Ihnen eine besondere 
Situation erfordert, da zu 
sein. Gemeinsam sind wir 
stark  – für Ihre Tiere! Die 
Covid19-Bestimmungen in 
der Tierheilpraxis finden 
Sie online in meinem Blog 
auf der Internetseite www.
tierheilpraxis-angelaesser.de

Herzlichst wünsche ich Ih-
nen alles Liebe und Gute, 
für Sie und Ihre Familien, 
für das Jahr 2021.

A NGEL A ESSER

Angebot: Spezielle Welpen-
Sprechstunden – bitte ver-
einbaren Sie einen Termin.

n  Wohnung zu vermieten: 2 Zimmer, Küche, Bad in Hoetmar,  
ca. 65 m2 mit Terrasse, Warmmiete 480 € inkl. NK. Telefon 
0175 - 1 72 45 52

n  Einliegerwohnung (84 m2) in Hoetmar zum 01.04.2021 zu 
vermieten: 31/2 Zimmer, Küche, Bad, Gäste-WC, Keller, Balkon, 
Terrasse und Garten, Garage mit Abstellraum + Stellplatz. 
Kaltmiete 550 € + NK. Telefon 0171 - 5 25 16 91

n  Klavier gebraucht, 
Marke A. Grand, Baujahr 
ca. 1961, inkl. Hocker, 
Lampe und Noten.  
VB 100 €. Telefon 
0151 - 68 13 64 46 
 
 

n  Freie Termine: Ferienhaus zu vermieten in Smaland/
Schweden, Nähe Astrid-Lindgren-Welt. Vier Betten, Terras-
se, Grill, Boot, Angeln …, Preis: 448 € p. Woche. Telefon 
0 25 85 / 9 52 45 oder 0152 - 54 96 88 51

Private Kleinanzeigen bis zu einer Länge von fünf Zeilen werden 
kostenlos veröffentlicht. Die Veröffentlichung wird nicht garan-
tiert. Gegebenenfalls wird der Anzeigentext sinnvoll gekürzt oder 
geringfügig verändert. Ihre Kleinanzeige erreicht uns am einfachs-
ten per E-Mail: anzeigen@hoetmar-aktuell.de

GESUCHT & GEFUNDEN
Im Corona-Jahr 2020 wur-
den viele Wünsche nicht er-
füllt, aber für die Kapellen-
gemeinde in Buddenbaum 
konnte kurz vor Weihnach-
ten ein schon länger geheg-
ter Wunsch erfüllt werden: 
An der Kapelle in Budden-
baum wurden Parkplätze 
geschaffen.

Bisher waren Parkplätze 
dort Mangelware, sodass 
Besucher der Kapelle häufig 

An der Wallfahrtskapelle Buddenbaum wurden neue 
Parkplätze angelegt.
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Das beste Bad für Sie:
Mit 5 Sterne Service!
★ Termingarantie
★ Festpreis-Sicherheit
★ Sauberkeitsgarantie
★Alles aus einer Hand
★ Persönliche und
     individuelle Beratung

trendschau
Wochen

i m  j a n u a r

v e r e i n b a r e n  s i e  j e t z t
einen persönlichen beratungstermin

Die Grundlage für Ihr Wunschbad legen wir 
gemeinsam in einem ausführlichen Beratungs-
gespräch fest. Ihre Wünsche und Vorstellungen sowie 
das eingeplante Budget geben die Richtung vor. 
Mit unserer Erfahrung, Engagement und kreativen Ideen 
setzen wir Ihr Wunschbad um.

Die Realisierung übernimmt unser erfahrenes 
Bäderteam. Von der ersten Idee bis zur Übergabe. 
Mit Termin- und Sauberkeitsgarantie, 
zum Festpreis. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Ihr Team von Eikel

testen 

Sie unseren

neuen

badrechner!

www.eikel.de

wir laden sie 

herzlich ein!
Erleben Sie mit uns in ungezwungener 
Atmosphäre Neuheiten und Trends rund 
um das Badezimmer. 
Lassen Sie sich inspirieren, ganz 
entspannt nach Feierabend.

Dabei liegen uns Ihre Gesundheit und 
Schutz am Herzen. Deshalb achten wir 
besonders auf die geltenden Sicherheits-
maßnahmen, damit Sie sich rundum sorglos 
und geschützt fühlen. Durch eine Termin-
vereinbarung können Sie sicher sein, dass 
die erlaubte Höchstanzahl an Personen 
nicht überschritten wird und für Sie keine 
Wartezeiten entstehen.

Besuchen s ie unsere 
internetseite und 
testen S ie den

neuen Badrechner

Ihre Experten Andreas Enseling 
und Christian Venns

Eikel GmbH & Co. KG
Vitusstraße 16
48351 Everswinkel

Telefon 0 25 82 / 10 72
gmbh@eikel.de
www.eikel.de
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Eikel GmbH & Co. KG
Bad – Heizung – Elektro

Vitusstraße 16 · 48351 Everswinkel · Telefon 0 25 82 / 10 72
www.eikel.de

Reichenbacher Str. 96 · Warendorf Reichenbacher Str. 96 · Warendorf 
Telefon 0 25 81 / 9 49 45 64Telefon 0 25 81 / 9 49 45 64
Telefax 0 25 81 / 9 41 75 26Telefax 0 25 81 / 9 41 75 26

Telefon Hoetmar  0 25 85 / 9 40 05 06 Telefon Hoetmar  0 25 85 / 9 40 05 06 
dat-blomenhues@huerkamp-gmbh.dedat-blomenhues@huerkamp-gmbh.de

www.dat-blomenhues.dewww.dat-blomenhues.de

Montag u. Dienstag
  9.00 – 13.00 Uhr
Mittwoch bis Freitag
  9.00 – 13.00 Uhr

14.00 – 18.00 Uhr
Samstag

9.00 – 13.00 Uhr

Unsere
Öffnungszeiten

second handsecond handsecond handzeitlos
Damenmode – Designermode,
Markenware & Accessoires

Tel.   (0 25 81)   9 28 22 22
zeitlos-secondhand.de

www.zeitlos-24.de
Silvia Brockmann

Königstraße 2
48231 Warendorf

 Winterware

reduziertbis zu 50 Prozent

10 % | 20 % | 30 % | 40 % | 50 %

Je� t im 
Onlineshop:

Heimatfreunde suchen  
Unterstützung
Die Heimatfreunde Dorf Hoetmar e.V. renovieren, wie die meisten 
wissen, das Leutehaus. Jetzt stehen weitere Arbeiten an, wofür noch 
freiwillige Helfer gesucht werden. Hier geht es insbesondere um 
Tapezierarbeiten  ab ca. Mitte Januar.
Wer uns dabei unterstützen möchte, meldet sich bitte bei Robert Dor-
geist, Telefon 0 25 85 / 93 54 66 oder Michael Mense, Telefon 
0 25 85 / 93 53 03. Ansonsten auch gerne per Mail an: heimatfreunde@
hoetmar.de 

HINWEIS

ihre Fahrzeuge auf der Pri-
vatfläche der Familie Löck-
mann abstellten und dabei 
häufig sogar die Garagenein-
fahrt oder der Hauseingang 
blockiert wurde. Bei aller 
Verbundenheit mit der Ka-
pelle auf die Dauer ein un-
tragbarer Zustand, zu dem 
nun Abhilfe geschaffen wur-
de. 

Im Auftrag der Kirchenge-
meinde wurden entlang der 
Straße zwischen der Kapelle 
und dem Haus Habrock / Eg-
gelnpöhler 15 Parkplätze in 
wassergebundener Bauwei-
se (Dolomit-Sand auf ge-
schottertem Untergrund) 
geschaffen, davon zwei Plät-
ze parallel zur Straße, die 
übrigen schräg zum Stra-
ßenverlauf in einem Winkel 
von 45 Grad. Dabei wird der 
Verlauf der Parkbuchten 
durch Pflastersteine ange-
deutet, die farblich noch ver-
deutlicht werden. 

Damit die Plätze auch in der 
dunklen Jahreszeit problem-
los genutzt werden können, 
sollen zu Beginn des neuen 
Jahres noch drei Laternen 
aufgestellt werden. Die hier-
für erforderlichen Versor-
gungsleitungen wurden be-
reits im Rahmen der Bau-
maßnahme verlegt.

Bleibt nun zu hoffen, dass 
bald wieder „normale“ Ver-
hältnisse herrschen, damit 
die Parkfläche voll wird, 

wenn die Wallfahrtskapelle 
wieder wie gewohnt genutzt 
werden kann. 

Aber auch aktuell wird hier 
am Samstagabend um 18.30 
Uhr Gottesdienst gefeiert. 
Wegen der Abstandsregeln 
ist die Besucherzahl aller-
dings begrenzt, sodass im 
Vorfeld eine Anmeldung im 
Pfarrbüro (Telefon 0 25 85 /  
436) erforderlich ist. 

HEINER RUTHM A NN  

Raiffeisenstraße 33

48231 Warendorf-Hoetmar

Telefon 02585 - 423

www.schlieper.go1a.de

1a autoservice Thomas Schlieper1a autoservice Thomas Schlieper
Raiffeisenstraße 33
48231 Warendorf-Hoetmar
Tel. 0 25 85 - 4 23
www.schlieper.go1a.de
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Sopran, Alt, Tenor, Bass – ein 
Ausflug in die Welt der Oper? 
Nein. Wir gehen zunächst 
einmal zurück ins 15. Jahr-
hundert und stoßen dort auf 
den Komponisten Josquin 
des Prez, den Begründer ei-
nes Musikstils, der bis heute 
an Aktualität nicht verloren 
hat: a cappella. In seinen 
Werken taucht die Kontra-
punkttechnik erstmals auf. 
Zu Beginn des 20. Jahrhun-
derts gelang dann dem Ber-

Die gegenwärtigen Ein-
schränkungen aufgrund der 
aktuellen Corona-Lage las-
sen einen persönlichen 
Hausbesuch der Sternsinge-
rinnen und Sternsinger in 
Freckenhorst und Hoetmar 
in diesem Jahr nicht zu. Da 
die Aktion jedoch nicht voll-
ständig ausfallen soll, haben 
die Verantwortlichen der 
Pfarrgemeinde St. Bonifa
tius Freckenhorst und St. 
Lambertus Hoetmar das Vi-
deoteam der Gruppenleiter- 
runde LamBo engagiert.

Gemeinsam wurde ein 
Sternsingervideo mit dem 
Segensgruß aufgenommen, 
das seit dem 6. Januar auf 
dem YouTube-Kanal der 

liner Vokalensemble „Come-
dian Harmonists“ mit die-
sem Stil der große Durch-
bruch.

Das Hoetmarer A-cappella-
Ensemble „Die Pinguine“ 
pflegt diesen Musikstil be-
reits seit vielen Jahren. 1991 
hatten „Die Pinguine“ ihren 
ersten Auftritt und begeis-
tern seitdem mit ihrem Ge-
sang das Publikum in Ham-
burg, Köln, Dresden, auf 

Gruppenleiterrunde LamBo 
und auf der Internetseite der 
Kirchengemeinde www.boni-
fatius-lambertus.de zu sehen 
ist. So besteht die Möglich-
keit, den Segen der Sternsin-
gerinnen und Sternsinger 
zumindest virtuell empfan-
gen zu können.

Zudem wurde ein Segenspa-
ket vorbereitet, das neben 
dem Segensspruch und dem 
jährlichen Aufkleber für die 
Haustür auch Informatio-
nen zur Sternsingeraktion 
bereithält. In diesem Jahr 
stehen insbesondere Kinder 
aus der Ukraine im Fokus 
der Aktion, die oft monate-
lang ihre Eltern nicht sehen 
können, weil diese im Aus-

Norderney und in Amster-
dam – und selbstverständ-
lich im Münsterland. Die 
Kleidung, die sie bei ihren 
Vorstellungen tragen, ist 
mittlerweile zu ihrem Mar-
kenzeichen geworden: Sie 
treten auf im Frack, tragen 
einen Zylinder sowie weiße 
Handschuhe und einen wei-
ßen Schal. 

In der heutigen Besetzung 
singen drei Tenöre, zwei 
Bässe, drei Sopranistinnen 
sowie drei Altstimmen. Das 
Repertoire umfasst Ever-
greens der „Comedian Har-
monists“, bekannte Songs 
aus der Schlagerwelt sowie 
Pop; arrangiert von Maria 
Stauvermann. Von ihr stam-
men auch eigens für „Die 

land arbeiten, um dort den 
Lebensunterhalt für die Fa-
milie zu verdienen.

Die Segensaufkleber werden 
in den Gottesdiensten zum 
Fest der Heiligen Drei Köni-
ge gesegnet. Um ein Segens-
paket zu erhalten, ist eine 
telefonische Bestellung im 
Pfarrbüro St. Bonifatius in 
Freckenhorst (Tel. 0 25 81 /  
98 00 77) erforderlich.

Die Kirchengemeinde teilt 
außerdem mit, dass die Seel-
sorger der Gemeinde auch 
bereit sind, zu jenen persön-
lich nach Hause zu kommen, 
die dies wünschen, und vor 
der Tür mit entsprechendem 
Abstand den Segen zu spre-
chen. Hierzu kann ab dem 
30. Januar Kontakt mit den 
Pfarrbüros in Freckenhorst 
(Tel. 0 25 81 / 98 00 77) und 

Pinguine“ komponierte 
Songs. Seit 1991 ist Maria 
Stauvermann in der musika-
lischen Gesamtverantwor-
tung. 

Leider ruht nun schon seit 
geraumer Zeit auch der 
Kunst- und Kulturbetrieb, 
und somit gibt es für „Die 
Pinguine“ momentan keine 

Engagements.  Mit dem Ohr-
wurm „Mein kleiner grüner 
Kaktus“ im Kopf wünsche 
ich der A-cappella-Gruppe 
„Die Pinguine“, dass sie bald 
wieder auftreten darf.

Kontakt: �Markus Freimuth, 
Tel. 0 25 85 / 93 53 17

M A RI A NNE ERDELY I

Hoetmar (Tel. 0 25 85 / 436) 
aufgenommen werden.

Um nicht notwendige Kon-
takte zu vermeiden, kann 
auch die Kollekte zu der Ak-
tion in diesem Jahr nicht 
durch die Sternsinger/innen 
persönlich in den üblichen 
Spendendosen gesammelt 
werden, sondern kann nur 
per Banküberweisung erfol-
gen. Die Kinder in der Ukrai-
ne und an vielen anderen 
Orten dieser Welt sind Ihnen 
dankbar für Ihre Spende. 
Das Spendenkonto lautet: 
Kath. Kirchengemeinde St. 
Bonifatius und St. Lamber-
tus, IBAN: DE98 4036 1906 
8613 3006 03, Volksbank 
Münsterland Nord eG, Stich-
wort: Sternsinger 21.

CHRIS TOPH EISM A NN

„Kreative Köpfe“ – Die PinguineSternsinger klopfen virtuell an
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Hoetmar im Netz: hoetmar.de
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Redaktions- und Anzeigenschluss:  
Donnerstag, 28. Januar 2021

Die nächste Ausgabe erscheint  
ab dem 5. Februar 2021

Überbringen in diesem Jahr stellvertretend für alle Sternsinger 
den Segen digital an die Menschen in Freckenhorst und 
Hoetmar: Die Sternsingerinnen (v.l.) Kira Pohland, Lorena Kraß 
und Ida Kalthöner.

Paten für Kinder in Esme- 
raldas/San Lorenzo e.V., 
Mönchstr. 43, 33790 Halle 
(Westfalen)
Setzen Sie ein Lesezeichen auf: 
www.wecanhelp.de/ecoclub
Mit Hilfe Ihrer Spende können 
die Kinder z. B. die staatliche 
Schule besuchen, weil wir ih-
nen zu Schuluniformen, Schul-
büchern und Schreibutensilien 
verhelfen.

Helfen Sie einfach mit 
Ihrem Online-Einkauf 
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Rätselgewinner im Dezember

INFOUmfrage: Vor allem Seniorinnen kennen die Sorge, technisch abgehängt zu werden

Digital auf dem neuesten Stand sein

Viele Leserinnen und Leser 
haben das Preisrätsel aus 
der Dezember-Ausgabe 
richtig gelöst, aber das Los-
glück hat Andrea Rensen 
aus Hoetmar getroffen. Sie 
gewann ein selbst herge-
stelltes Vogelfutterhäus-
chen von Bernd Schlicht-
mann im Wert von 22,00 
Euro. 

Herzlichen Glückwunsch!

MAURITIUS-APOTHEKE
Hauptstraße 81 a · 59320 Enniger
Telefon 0 25 28/92 92 55
Ö� nungszeiten: 
Mo., Di., Do., Fr. 8.00 –12.30 Uhr | 14.30 –18.30 Uhr
Mi. 8.00 –12.30 Uhr Sa. 9.00 –12.00 Uhr

Ob Vorbeugung oder Linderung – wir helfen 
Ihnen durch die Erkältungszeit.
Und wenn Sie möchten, bringen wir Ihnen 
sogar Ihre Medikamente!

Hu� en, S� nupfen, Heiserkeit?

(djd-k). Senioren haben Spaß an 
Technik und verschließen sich 
nicht dem Fortschritt: 63 Pro-
zent der über 60-Jährigen in 
Deutschland beschäftigen sich 
gerne und intensiv mit Neuent-
wicklungen. Das ergab eine ak-
tuelle Umfrage im Auftrag des 
österreichischen Seniorenhan-
dy-Herstellers Emporia Tele-
com unter rund 500 Bundesbür-
gern aus dieser Altersgruppe. 
Ein Wermutstropfen jedoch: 
Besonders Frauen kennen die 
Sorgen ihrer Generation, von der 

digitalen Entwicklung abge-
hängt zu werden. So weiß zum 
Beispiel jede zweite Frau von 
Bedenken aus ihrem sozialen 
Umfeld, dass Angelegenheiten 
des täglichen Lebens wie bei-
spielsweise Fahrkartenkäufe 

oder Behördentermine künftig 
nur noch mit einem digitalen 
Gerät möglich sein könnten. Un-
ter den Männern machten nur 
38 Prozent diese Beobachtung. 

Corona-Pandemie  
zeigt Bedeutung digitaler 
Kommunikation
Das Smartphone hilft Senioren 
also bei der Erledigung alltägli-
cher Dinge - vor allem aber dient 
es der Kommunikation, bei-
spielsweise mit der Familie. „Die 
im Zuge der Corona-Pandemie 

verhängten Kontaktbeschrän-
kungen zeigten deutlich, wie 
wichtig es ist, auch in Sachen 
Kommunikation technisch am 
Ball zu bleiben“, betont Empo-
ria-Geschäftsführerin Eveline 
Pupeter. Die ältere Generation 

müsse mit modernen Kommuni-
kationsmitteln kontinuierlich in 
den Austausch mit Familienmit-
gliedern eingebunden werden 
und dürfe nicht außen vor blei-
ben. Mit einfach zu bedienenden 
Smartphones können Senioren 
alle Vorteile der mobilen Kom-
munikation nutzen. Speziell für 
die Zielgruppe angepasste Ge-
räte machen es den Senioren 
leicht, etwa mit ihren Enkeln in 
Kontakt zu bleiben – egal ob per 
Telefonanruf, WhatsApp oder 
Facebook-Messenger. 

Lob von Profis für  
die leichte Bedienung
Die leichte Bedienung der Gerä-
te des österreichischen Anbie-
ters wurde kürzlich vom Bran-
chenblatt „Telecom Handel In-
sight“ bestätigt: Bei einer Um- 
frage unter Fachhändlern aus 
ganz Deutschland belegten die 
Seniorenhandys aus dem Nach-
barland in den Kategorien Preis-
Leistungs-Verhältnis, Innova
tion und Produktpalette mit 
Vorsprung den ersten Platz.

Mit besonders einfach zu bedienenden Smartphones 
können Seniorinnen alle Vorteile der mobilen 
Kommunikation nutzen.  

Foto: djd-k/emporia Telecom/YakobchukOlena – stock.adobe.com

Einfach und komfortabel bedienbare Smartphones dienen 
nicht nur der Kommunikation, sondern können auch 
wertvolle Helfer im Alltag sein.

Foto: djd-k/emporia Telecom/pressmaster – stock.adobe.com
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Auch dieses Mal können wir einen von Bernd 
Schlichtmann gespendeten Preis für das Rätsel ver-
losen. Es gibt ein dekoratives Metallherz im Wert 
von 20 Euro zu gewinnen. Bitte senden Sie die Lö-
sung des Kreuzworträtsels, die sich aus den num-
merierten Feldern ergibt, auf einer Postkarte oder 
im Briefumschlag (bitte ausreichend frankieren 
oder direkt abgeben und – auch bei E-Mails – den 
Absender mit Telefonnummer bitte nicht vergessen) 
bis zum 28. Januar 2021 an: 
Redaktion „Wir in Hoetmar aktuell“, c/o Druckidee, 
Oststraße 57, 48231 Warendorf. 
Oder natürlich auch per E-Mail an die bekannte 
Mailadresse:  redaktion@hoetmar-aktuell.de
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